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Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TTC Neunkirchen am Brand III : SC Uttenreuth IV 
Dienstag, 13.09.2022, 20:00 Uhr

Henneberg und Jakob in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TTC Neunkirchen am Brand III im
Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 2 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den
SC Uttenreuth IV benennen, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber
das Spiel am Dienstag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 26:9 zeigt beim
deutlichen 8:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an
diesem Tag insbesondere Henneberg und Jakob die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel
erfolgreich gestalteten.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Stegbauer / Henneberg und Kawert / Rubin beendet,
das Stegbauer / Henneberg letztendlich gewannen. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Jakob / Sturm überzeugten im
Doppel gegen Geisler / Hollweck, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bernd Stegbauer hatte danach gegen
Volker Rubin bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Es dauerte eine Weile, bis Ralf
Henneberg den Fünf-Satz-Sieg gegen Achim Kawert feiern konnte. Auch der Ausgang des fünften
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Die
richtige Herangehensweise hatte Hartmut Jakob beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen
gegen Heidemarie Hollweck von Beginn an. Wolfgang Brylla konnte im Spiel gegen Andreas Geisler
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Neunkirchen am Brand III und SC Uttenreuth IV. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnte Bernd Stegbauer gegen Achim Kawert verrichten, bevor das im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage
feststand. Ralf Henneberg besiegelte mit einem 3:1 gegen Volker Rubin einen Punkt für sein Team.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hartmut
Jakob hatte daraufhin gegen Andreas Geisler bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme und
bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TTC Neunkirchen am Brand III geht es nun im nächsten Spiel am 11.10.2022
gegen den 1. FC Eschenau III, während der SC Uttenreuth IV am 21.09.2022 gegen die CVJM Lauf
III antritt.

 Statistik:
 TTC Neunkirchen am Brand III

Doppel: Stegbauer / Henneberg 1:0, Jakob / Sturm 1:0 
Einzel: B. Stegbauer 1:1, R. Henneberg 2:0, H. Jakob 2:0, W. Brylla 1:0 

 SC Uttenreuth IV
Doppel: Kawert / Rubin 0:1, Geisler / Hollweck 0:1 
Einzel: A. Kawert 1:1, V. Rubin 0:2, A. Geisler 0:2, H. Hollweck 0:1


